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Liebe Lawinenhundeführerinnen und Lawinenhundeführer, 
Liebe Sponsoren und GemeindevertreterInnen,
Liebe Ehrengäste, Besuchende und Freunde des Lawinenhundesports. 

Bainvgnü in Engiadina!

Es freut uns vom OK der Maestraunza Svizra da Chauns da Lavinas Engiadina 2025 ausser-
ordentlich, euch am noch-winterlichen Berninapass zu begrüssen. Danke, dass ihr uns euer
Vertrauen schenkt und zu uns ins Engadin gereist seid!

Die Geschichte der diesjährigen Siegere hat aber nicht erst diesen Winter begonnen, son-
dern bereits vor 21 Jahren, im Winter 2003 / 04: Damals organisierte Walter von Allmen als 
Prüfungsleiter die Siegere hinter der Alp da Buond Sur. Es war eine Schweizermeisterschaft, 
die einige nur noch aus der mündlichen Überlieferung kennen. Aber die Geschichten – 
bspw. der erste Gast an der Schneebar, der aus Freude über seine erfolgreich bestandene 
Prüfung direkt eine Flasche Champagner bestellte – die vorzüglichen Arbeiten der Lawinen-
hunde und ihrer FührerInnen sowie die kollegialen und lustigen Momenten des Zusammen-
seins werden lebendig weitererzählt und bleiben so spürbar! Auch von der letzten Siegere 
im Engadin, 2015 auf Muottas Muragl unter der Prüfungsleiterin Christine Nani-Läuchli, 
werden heute noch Eindrücke und Emotionen erinnert – so dass man beim Zuhören das 
Gefühl nicht loswird, es sei doch erst gerade gestern passiert ...

Als das OK vor einem Jahr sich entschied, die Siegere 2025 zu organisieren, spielten diese 
Geschichten eine wichtige Rolle: sie inspirierten uns, mit vielen positiven Gefühlen und 
Vorfreude eine eigene Vision zu kreieren und motivierten uns, ein weiteres Mal die Lawinen-
hunde-Schweizermeisterschaften im Engadin zu organisieren. Wir freuen uns jetzt, dass es 
losgeht und wir alle gemeinsam die Geschichten dieser Siegere schreiben können!

Dies wird uns nur ermöglicht, weil wir auf grosszügige Sponsoren, sehr zuvorkommendes 
Gewerbe und unterstützende Gemeinden zählen dürfen. Und natürlich, weil wir viele  
freiwillige und engagierte Helferinnen und Helfer haben. Dafür bedanke ich mich von  
Herzen - Grazcha!

Im Namen des ganzen OKs wünsche ich allen Startenden viel Glück auf dem Lawinenfeld, 
Freude in der Arbeit mit und Vertrauen zum Hund während der Prüfung, sowie eine kolle-
giale, faire und genussvolle Siegere! Auf dass wir alle die freudigen Momente und schönen 
Geschichten der Maestraunza Svizra da Chauns da Lavinas Engiadina 2025 zusammen 
erleben!

zukunft.gkb.ch

Für die  
beste Zukunft  
aller Zeiten.
Für Lisa.

Benjamin Ambühl
OK Präsident

5

G
RU

SS
W

O
RT



7

G
RU

SS
W

O
RT

Corina Bormann
Präsidentin SKG a l’En

Der Berninapass bildet eine jahrtausendalte Verbindung 
zwischen dem Oberengadin und dem Puschlav bis  
ins Veltlin. 

Der französische Kurierdienst zwischen Lyon und Vene-
dig führte über die Pässe Albula, Bernina und Aprica, 
dies um 1550 herum. Eigentlich bestanden zwei Wege 
(Ost und West) über den Pass. Die bevorzugte Route 
änderte je nach Jahreszeit, Schneelage und Zustand des 
Weges. Nach schweren Lawinenunglücken im 18. Jahr-
hundert, wurde die Benutzung der Westroute im Winter 
verboten. Gestützt auf diese Erfahrungen wurde 1842 
der Ausbau der Ostroute in Angriff genommen und 1865 
abgeschlossen. Der Berninapass ist einer der höchsten 
ganzjährig offenen Pässe der Alpen. Auch die elektrisch 
betriebene, weltberühmte Berninabahn überquert den 
Pass. Die Linienführung folgt vorwiegend aus touristi-
schen Überlegungen der oben genannten Westroute, 
welche heutzutage besser abgesichert ist.

Es freut mich sehr, Sie in dieser wunderschönen Gegend des Berninapasses willkommen zu 
heissen. Auch hier bereitet uns die Schneelage jedes Jahr etwas mehr Sorge, der Gletscher 
schwindet rasant und auch die Schneemengen im Winter sind nicht mehr dieselben wie noch 
vor ein paar Jahren. Für die Lawinenhundegruppe unseres Vereins ist es eine Herausforderung, 
über den ganzen Winter zu trainieren.

Ein herzliches Dankeschön gilt vor allem dem OK, welches mit viel Elan und noch mehr 
Arbeitsstunden vollen Einsatz geleistet hat. Allen Helfern, welche eine Schweizermeisterschaft 
möglich machen, sei ganz herzlich gedankt.

Im Namen des SKG a l’En gratulieren wir allen Teilnehmern der «Siegeri» für die Qualifikation 
und hoffen auf einen schönen Wettkampf. Viel Erfolg, Spass und Freude an der Teamarbeit hier 
auf dem Berninapass im schönen Engadin.



Mike Greub
Präsident TKGS

Am Wochenende vom 15. / 16. März ist es soweit und 
der erste Saisonhöhepunkt der verschiedenen TKGS-
Hundesportarten steht auf dem Programm. 

Es freut uns sehr, dass wir in diesem Jahr mit der  
Lawinenhunde-Schweizermeisterschaft im schönen 
Engadin zu Besuch sein dürfen. Wir sind überzeugt,  
dass der SKG a l’En Hundesport Engadin alles daran- 
setzen wird, auch diese Schweizermeisterschaft, für  
die Teilnehmer und auch Zuschauer, zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden zu lassen.

Gerade in der heutigen Zeit ist es von enormer Wichtig-
keit, unsere geliebten Vierbeiner in der Öffentlichkeit 
in das Licht zu rücken, welches sie sich, mit ihrem Ver-
trauen und ihrer Treue uns gegenüber, täglich mehr als 
verdienen. Die Lawinenhunde-Schweizermeisterschaft 
ist dafür sicherlich eine perfekte Plattform, welche auf 
eindrückliche Weise die herausragenden Seiten unserer 
Hunde im Rettungsbereich aufzeigt. Es ist eindrücklich, mit welchem Willen, welcher Ausdauer 
und welcher Hingabe die Hunde arbeiten und mithelfen, Menschenleben zu retten.

Wenn man bedenkt, wie viele Menschenleben jährlich mit Hilfe von Hunden der unterschied-
lichsten Rassen gerettet werden, dann steht dies in keinem Verhältnis mit den Negativmeldun-
gen. Aber jeder Vorfall ist einer zu viel und es muss unser Ziel sein, unsere Hunde so zu halten, 
dass möglichst nichts passieren kann. Dazu braucht es eine gute Sozialisierung und vor allem 
auch eine gute Grunderziehung.

Ich bin überzeugt, dass alle teilnehmenden SM-Hunde darüber verfügen und, mit ihren Hunde-
führern zusammen, beste Werbung für unsere Vierbeiner machen werden. Dafür bedanke ich 
mich heute schon bei allen Startenden.

Weiter möchte ich dem ganzen Organisationskomitee mit Benjamin Ambühl an der Spitze 
sowie den zahlreichen Helfern, welche in irgendeiner Form zum Gelingen beitragen werden, 
unseren Dank aussprechen. Ein weiterer Dank geht sicherlich auch an die Region Engadin, 
welche die Durchführung ermöglicht und unterstützt. Ebenfalls in den Dank einzuschliessen 
sind die grosszügigen Sponsoren.

Ich hoffe, dass möglichst viele Zuschauer den Weg ins Engadin auf sich nehmen und so ihren 
Beitrag zu einer tollen Atmosphäre leisten. Spannung ist garantiert!

Den Teilnehmern wünsche ich noch eine optimale Vorbereitung und am Wettkampf das nötige 
Glück. Schweizermeisterin / Schweizermeister werden kann nur ein Team, aber schlussendlich 
sind alle, die sich qualifiziert haben, Gewinner.

Die TKGS freut sich auf einen unvergesslichen Event, bei welchem der Sport im Vordergrund 
steht, aber auch dem gesellschaftlichen Teil ein hoher Stellenwert zukommt.
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Nora Saratz Cazin 
Gemeindepräsidentin Pontresina

Allegra in Pontresina! 

Am 15. / 16. März 2025 findet die Schweizermeisterschaft in der Lawinenhundeprüfung rund 
um Pontresina statt. Zwei Tage lang treten die 22 besten Hundeführerinnen und Hundeführer 
der Schweiz mit ihren Lawinenhunden an, um den Schweizermeistertitel zu gewinnen. Wir 
freuen uns, liebe Hundesportbegeisterte, Sie in unserem wunderschönen Bergsteigerdorf 
begrüssen zu dürfen. 

Im Mittelalter einst der Hauptort im Tal, war Pontresina zunächst als Passdorf von Bedeutung. 
Es wurde später als Bergsteigerdorf und als früh beliebte Sommerdestination bekannt. Danach 
auch als Wintersportort. Bis heute ist das hochalpine Outdoor-Eldorado zu jeder Jahreszeit  
ein Sehnsuchtsort für Alpinisten und Natur-Fans. Kein Wunder: Im von Gletschern umringten 
Berninamassiv erheben sich mit dem Piz Palü und dem Piz Bernina die zwei markantesten 
Gipfel Graubündens. Letzterer ist mit 4’049 Metern der höchste Gipfel der Ostalpen. Mitten in 
der Erlebnisregion Bernina Glaciers gelegen, gehören Lawinen und andere Naturgefahren seit 
jeher zu Pontresina. Durch Pionierprojekte wie den Lawinenverbauungen oder dem Giandains 
Schutzdamm oberhalb des Dorfes, haben wir bereits 1882 die ersten Schutzbauten erstellt.

Als Alpinismus affines Dorf wissen wir die wichtige Arbeit der Lawinenhunde und ihrer  
Führerinnen und Führer, die durch ihren Einsatz Leben retten, sehr zu schätzen. Die Lawinen-
hundeprüfung ist nicht nur ein Wettkampf, sondern auch ein wertvolles Training und eine  
Erinnerung an die bemerkenswerten Fähigkeiten, die diese tapferen Tiere und ihre Be- 
sitzerinnen und Besitzer unter extremen Bedingungen unter Beweis stellen.

Wir möchten allen Teilnehmenden für ihren Einsatz danken, ebenso wie den Organisatoren 
und Helfenden, die dieses Event möglich machen. Wir wünschen Ihnen allen viel Erfolg und 
ein unvergessliches Erlebnis in unserer schönen Heimat. 
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WIR FÖRDERN WISSEN.  
FÜR HUND UND MENSCH.

Wir engagieren uns für das, was uns im Herzen berührt:
Die psychische und körperliche  

Gesundheit von Hunden und die positiven  
Auswirkungen des Zusammenlebens von Mensch und Hund.

Fokus Hund - Förderverein für die Albert-Heim-Stiftung.

Jetzt anmelden unter
fokus-hund.ch

www.engadingalopp.ch

Where Joy Barks Back!

CH-Vertriebspartner für
hochwertige Markenprodukte

www.ambrapet.ch



Samstag, 15.03.2025
ab 08.00 Uhr 	 Arbeit der Startnummern 1 – 15 auf den Prüfungsfeldern
ab 10.30 Uhr	 Ehrengästeprogramm mit Apéro bei den Prüfungsfeldern
ab 18.00 Uhr	 Galaabend mit Bankett und legendärer Lawineler-Tombola 
		  im Hotel Ospizio Bernina

Sonntag, 16.03.2025
ab 08.00 Uhr 	 Arbeit der Startnummern 16 – 22 auf den Prüfungsfeldern
ab ca. 14.30 Uhr	 Siegerehrung beim Hotel Ospizio Bernina

Prüfungsbüro
Das Prüfungsbüro befindet sich im Hotel 
Ospizio Bernina, Via dal Bernina 2371, 
7710 Poschiavo, im ersten Stock. 
Bitte meldet euch frühzeitig an, 
da die Verschiebung zum Prüfungs-
gelände ca. 1h Zeit beansprucht!

Öffnungszeiten
Freitag, 14. März 2025 
von 14.00 bis 19.00 Uhr

Samstag, 15. März 2025 
von 07.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 16. März 2025 
von 07.00 bis ca. 16.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern

OK-Präsident (Benjamin Ambühl)	 079 436 08 20 
Prüfungsbüro (Eliane Hugentobler)	 079 276 41 72
Hotel Ospizio Bernina	 081 844 03 03

REGA 	 1414

Tierarzt  .  Clinica Alpina, Celerina	 081 861 00 81
Notfalldienst Samstag & Sonntag 
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IM GESPRÄCH MIT 
KARIN MORELISSE

Seit wann bist du Richterin LawH? 
Seit 2019.

Was gefällt dir am Richten in der Sparte LawH?
Es ist faszinierend, wie die Hundeteams auf dem  
Lawinenfeld arbeiten um sie dementsprechend zu  
bewerten. Es ist schön die Teams zu beobachten.

Was sind die besonderen Herausforderungen für  
die HundeführerInnen auf der Feinsuche?
Den Hund so zu führen, dass er in systematischer  
Quersuche nach dem vergrabenen Rucksack suchen  
muss. Die Hör- und Sichtzeichen des Hundeführers  
muss der Hund verstehen, gut annehmen. Dabei soll  
er im Sucheifer und Laufvermögen nicht nachlassen.

Wie bist du selbst zum LawH-Sport gekommen?
Bevor ich meinen ersten Hund bekommen habe, habe ich eine Sportart gesucht, wo ich auch 
mit dem Hund arbeiten kann. Da ich im Winter gerne draussen bin und liebe Ski zu fahren, war 
es naheliegend, dass es der Lawinenhundesport ist.

Was macht für dich den LawH-Sport so speziell?
Ich bin gerne mit meinem Hund in der freien Natur und ganz besonders im Schnee. Die fami-
liäre Gemeinschaft im Lawinenhundesport. Die Trainings sind in kleinen Gruppen. Die Lawi-
nenhundesport Saison ist kurz aber intensiv.

Was macht einen guten Lawinenhund aus?
Der Hund soll sich vom Hundeführer lösen und selbständig und intensiv suchen. Durch
selbständiges Bewirken, wie intensives Scharren und verharren auf der Fundstelle. Eine gute 
Führung ohne viele Kommandos.

Was macht eine/n gute/n LawinenhundeführerIn aus?
Es soll Freude und Spass machen. Eine gute Mensch/Hund-Beziehung haben. Seinen Hund 
lesen können.

Was wäre dein Geheimtipp für die Ausbildung eines Lawinenhundes im Sport?
Spass und Freude am Lawinenhundesport haben, den Sinn der Ausbildung erkennen. Geduld 
und Ausdauer in der Ausbildung.

Auf was freust du dich am meisten bei dieser SM 2025?
Dass ich an dieser LawH SM die Hundeteams bewerten darf. Dass es zweifellos erneut ein 
spezieller Anlass wird. Dass die ganze Lawinenhundefamilie an einem Ort sein wird.

OLEWO Schweiz 
Peter Kleiner 
Lindenmoosstrasse 16 
8910 Affoltern am Albis 
 
Telefon  044 761 11 44 
 
www.olewo.ch 

Olewo Karotten und Rote Bete für eine natürliche 
Versorgung mit Nährstoffen und Vitaminen 
 
Magnesium Eisen, Calcium, Kalium, Jod und Mangan 
Vitamin C, B-Vitamine, Provitamin A(Beta-Karotin)Betanin 
 
-wachstumsfördernd 
-blutbildend 
-Aufbau und Funktionsregulierung der Haut und Schleimhäute 
-abwehrsteigernd gegen Infektionen 
-wurmwidrig 
-verbessern Brand und Pigmentierung 
 

17

RI
C
H
TE

RI
N
 F

EI
N
SU

C
H
E



IM GESPRÄCH MIT 
EUGEN KÄLIN 

Seit wann bist du Richter LawH? 
Seit 2006.

Was gefällt dir am Richten in der Sparte LawH?
Die Teams Bewerten, die Ihre Stärken und Schwächen 
aufzeigen.

Was sind die besonderen Herausforderungen für  
die HundeführerInnen auf der Grobsuche?
Lösen der Taktischen Aufgabe, Kondition des Hunde-
führers. Das Training am Tag X abrufen können.

Wie bist du selbst zum LawH-Sport gekommen?
Mit Vreni und Peter Reding hatte ich zwei erfolgreiche 
Hundesportler, die ihre Begeisterung an mich weiter- 
geben haben.

Was macht für dich den LawH-Sport so speziell?
Hundeführer und Hund sind beide am Erfolg beteiligt. Hundeführer mit Fragen beantworten 
und taktischen Aufgaben lösen, um den Hund richtig einzusetzen. Der Hund mit der Nase, 
um die Person zu finden. 

Was macht einen guten Lawinenhund aus?
Der Hund muss Freude am Suchen haben und auf den Hundeführer hören und doch 
selbstständig suchen. 

Was macht eine/n gute/n LawinenhundeführerIn aus?
Der Hundeführer soll Fragen beantworten können, taktisches Verständnis haben, den 
Hund führen und doch selbstständig arbeiten lassen. 

Was wäre dein Geheimtipp für die Ausbildung eines Lawinenhundes im Sport?
Ein gutes Umfeld mit guten Trainingspartnern.

Auf was freust du dich am meisten bei dieser SM 2025?
Die Teams zu bewerten, die alle ihr Können hoffentlich abrufen können. 

Der RCS wünscht  
allen Teams viel Glück 
und Erfolg.

Der RCS wünscht  
allen Teams viel Glück 
und Erfolg.

Coaching von  
Mensch-Hund-Teams  

für ein entspanntes  
Zusammenleben

4 Pfoten 
Coaching
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Prüfungsbüro & 
Rahmenprogramm
Hugentobler, Eliane

Prüfungsleiterin
Nani-Läuchli, Christine

Material & Logistik

Tscholl, Marisa 

Finanzen 

Looser, Silvia

OK-Präsident
Ambühl, Benjamin

Gute Miene zu hohen
Tierarztrechnungen?
Die wau-miau Tierversicherung 
schützt Sie und Ihren Hund vor 
unerwarteten Kosten. 
wau-miau.ch/lwsm

Jetzt 

abschliessen!

FI_CH_ERV_wau-miau_Lawinen_INS_55x85mm_d_25-01.indd   1FI_CH_ERV_wau-miau_Lawinen_INS_55x85mm_d_25-01.indd   126.02.2025   13:30:2526.02.2025   13:30:25

19                            66     girsberger-elektronik

.c
h

G I R S B E R G E R
Mountain Rescue Technology

Switzerland
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DAS GANZE OK BEDANKT SICH BEI ALLEN HELFENDEN 
FÜR DIE UNERSETZLICHE UND TATKRÄFTIGE MITHILFE, 
DIE DIESE SCHWEIZERMEISTERSCHAFT ÜBERHAUPT 
ERST MÖGLICH MACHT:

Ambauen, Toni 
Schaufler
Ambühl, Vera 
Figurantin, Springerin
Bormann, Corina 
Figurantin, Schauflerin
Eden, Mandy 
Schauflerin
Fässler, Nina
Brötlitour
von Flüe, Sara 
Schauflerin
Hagen, Tatjana 
Homepage, Corporate 
Design
Kleiner, Irène
Schauflerin

Mehli, Helga 
Brötlitour, Ordnerin 
Warteraum
Patt, Klaus 
Figurant, Schaufler
Pirola, Michel 
Ordner Warteraum, 
Ordner Parkplatz
Pirola, Nicole 
Schauflerin, Brötlitour
Schurr, Patricia
Schauflerin
Schwerzmann, Manuela
Schauflerin, Dogsitterin
Siegrist, Esther 
Büro

Stalder, Franziska 
Figurantin, Schauflerin
Suter, Tanja 
Brötlitour, 
Ordnerin Parkplatz
Vlach, Niggi 
Schauflerin
Willener, Silvia
Schauflerin
Ziegler, Martin 
Figurant
Zobl, Claudia 
Ordnerin Feinsuche

 Wenn der  
beste Freund  
und Begleiter  
erkrankt.
Wir sind für Sie da.

Generalagentur St. Moritz
Dumeng Clavuot

Plazza da Scoula 6
7500 St. Moritz
T 081 837 90 60
stmoritz@mobiliar.ch
mobiliar.ch/stmoritz 19
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2025	  
	  

2024	 Kneubühl Fritz	
	 Hiva Perro de la Casa Negra
	 Belgischer Schäferhund Groenendael
2023	 Sonderer Sonja	
	 Blackthorn Yuna
	 Labrador Retriever
2022	 Kneubühl Fritz	
	 Hiva Perro de la Casa Negra
	 Belgischer Schäferhund Groenendael
2021 	 Keine Schweizermeisterschaft
2020 	 Keine Schweizermeisterschaft
2019	 Steiner Stefan
	 Ismir vom Kistenstein
	 Belgischer Schäferhund Malinois
2018	 Oertig Renate	
	 Beechdale‘s Dashing Wheat
	 Labrador Retriever
2017	 Steiner Stefan	
	 Ismir vom Kistenstein
	 Belgischer Schäferhund Malinois
2016	 Hindenlang Clerc Karin 
	 Snowfellows Running Wild
	 Flat Coated Retriever
2015	 Taddei Libero A. 	
	 Jarus von Sempach Station
	 Belgischer Schäferhund Malinois
2014	 von Allmen Walter 	
	 Orina von der Gletscherhöhle
	 Deutscher Schäferhund
2013	 Ommerli Susanne 	
	 Manja von Diemberg
	 Riesenschnauzer
2012	 Bühler André 
	 Haredale Little Dart
	 Labrador Retriever
2011	 Ommerli Susanne 	
	 Manja von Diemberg
	 Riesenschnauzer
2010	 Bühler André 
	 Haredale Little Dart
	 Labrador Retriever
2009	 Kneubühl Fritz 	
	 Uraija de Salte Cabre
	 Belgischer Schäferhund Groenendael
2008	 Pellegrino Viviana 	
	 Quackskill Quasi «Gismo»
	 Labrador Retriever

2007	 Pellegrino Viviana 	
	 Quackskill Quasi «Gismo»
	 Labrador Retriever
2006	 Näf Armin 	
	 Lisanca Quali
	 Labrador Retriever
2005	 Ommerli Vreni 	
	 Conneywarren Spike
	 Labrador Retriever
2004	 Ommerli Vreni 	
	 Conneywarren Spike
	 Labrador Retriever
2003	 Peter Silvia 	
	 Timmy von der Geerenecke
	 Deutscher Schäferhund
2002	 Balsiger Hanspeter 	
	 Haredale Carin-Chuck
	 Labrador Retriever
2001	 Wittwer Thomas 	
	 Apache von Edenhof
	 Deutscher Schäferhund
2000	 Balsiger Hanspeter 	
	 Haredale Carin-Chuck
	 Labrador Retriever
1999	 Oesch Pascal 	
	 Dee Dee Haldeney
	 Golden Retriever
1998	 Peter Silvia 	
	 Timmy von der Geerenecke
	 Deutscher Schäferhund
1997	 Bühlmann Lilo 	
	 Gayus du Conte de Ribeaupierre
	 Belgischer Schäferhund Malinois
1996	 Ommerli Susanne 	
	 Fanya von Ruwa
	 Riesenschnauzer
1995	 Ospelt Marco 	
	 Bora de Pewallaz
	 Berger de Pyrénée
1994	 Balsiger Hanspeter 	
	 Kamala Femfen
	 Labrador Retriever
1993	 Stierlin Ueli 	
	 Azari du bord de l‘Aar
	 Belgischer Schäferhund Malinois
1992	 Eggen Roland 	
	 Wulf vom Urnerland
	 Deutscher Schäferhund

SchweizermeisterInnen
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2024	 Kaiser Brigitte	
	 Gundog‘s Choice Extra mit 96 Punkten
	 Labrador Retriever
2023 	 Laube Mara 	
	 Gleam of Light Kaïto Bijaro-Kenaj mit 96 Punkten
	 Labrador Retriever
2022 	 Ommerli Susanne 	
	 Haredale Vivid Roe mit 96 Punkten
	 Labrador Retriever
2021 	 keine Schweizermeisterschaft
2020 	 keine Schweizermeisterschaft
2019 	 Ommerli Susanne 	
	 Haredale Vivid Roe mit 95 Punkten
	 Labrador Retriever
2018 	 Hartmann Hans 	
	 Xara vom Fichtenhorst mit 94 Punkten
	 Labrador Retriever
2017 	 Hartmann Hans 	
	 Xara vom Fichtenhorst mit 94 Punkten
	 Labrador Retriever
2016 	 Ineichen Dagmar 	
	 Waterfan’s Stormy Nanuk mit 93 Punkten
	 Labrador Retriever
2015 	 Hofer Stefan 	
	 Inush vom hohen First mit 98 Punkten
	 Deutscher Schäferhund

2025

Der Wanderpreis der Lawinen-
hunde Schweizermeisterschaft 
heisst «Goldener Rucksack» 
und wird an dasjenige Mensch-
Hundeteam verliehen, das 
die beste Feinsuche gezeigt 
hat. Der Preis wurde im Jahr 
2015 von Irène und Peter Rub 
initiiert und gestiftet.

Bei uns sind Sie gegen so gut wie 
alles versichert, ausser Heimweh. 
oekk.ch 

Hundeboxen

Hundesport

Schutzdienst

Diensthunde

Im Fachmarkt in Ballwil oder
bequem über unseren Online-Shop

www.mkd-shop.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 8–12 / 13:30–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr

Familie Beer
Sagistrasse 4
6275 Ballwil / LU
Tel.: +41 41 541 50 05

Goldener Rucksack
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Kurs- und Prüfungsangebote
Welpen, Junghundeerziehung, BH, SpassSport, Rally Obedience, 
SchaSu, Plauschgruppe, Jugend+Hund, Military,  
NHB-Praxisprüfung

Wann 23. August 2025 (nachmittags) und 5. Oktober 2025
Was Festivitäten mit kleinem Hindernis-/Plauschparcours für  
 Gross und Klein (23. August 2025) und Military (5. Oktober 2025)
Wo Auf unserem Übungsplatz auf dem Waffenplatz Rossboden in Chur
Infos werden später auf der Homepage aufgeschaltet

KY
NO
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GISCHER VEREIN

C
H

UR UND UMGEBUN
G

Der Kynologische 
Verein Chur feiert sein 
100-jähriges Jubiläum!

www.hundeverein-chur.ch

 Die Schweizer 

         Hightech-Wärmesohle

  Produziert Wärme beim Gehen
  Keine Hilfsmittel wie Batterien nötig
  Nachhaltig und umweltfreundlich www.chili-feet.ch
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In der Schweiz ist der bekannteste Lawinenhund sicherlich Barry. Der Bernhardinerrüde  
mit seinem Schnapsfässli war aber nicht ein Lawinenhund, wie wir sie heute kennen. Barry 
gehörte zum Hospiz auf dem Grossen Sankt-Bernhard und half den Mönchen, verschüttete 
Passgänger zu orten.

Die Legende von Barry
Die Existenz der Bernhardinerhunde im Hospiz des 
Grossen Sankt-Bernhard-Passes ist bereits seit dem Jahr 
1695 dokumentiert. Die Hunde wurden bald als Begleit-
hunde und besonders als Rettungshunde für im Schnee 
und Nebel verirrte Reisende eingesetzt. Barry lebte von 
1800 bis 1812 im Hospiz. Er ist zweifellos der berühmteste 
aller Rettungshunde. Er allein soll über 40 Menschen 
das Leben gerettet haben. Seine Geschichte wurde welt-
berühmt und ist von zahlreichen Legenden umrankt. 
Der hervorragende Ruf der Bernhardinerhunde ist gröss-
tenteils ihm zu verdanken.Die in vielen Sprachen ver-
öffentlichten Chroniken über die Bewahrung zahlreicher 
Menschen vor dem weissen Tod und die mündlichen Berichte der Soldaten, welche 1800 mit 
der Armee Napoleon Bonapartes den Pass überquerten, haben im 19. Jahrhundert den Ruf des 
Bernhardiners in ganz Europa verbreitet.
 
Die älteste Bernhardiner-Zucht weltweit
Die Fondation Barry wurde im Januar 2005 gegründet und übernahm die Zuchtstätte und die 
Zucht der berühmten Bernhardinerhunde des gleichnamigen Passes von der Kongregation 
der Chorherren des Grossen Sank-Bernhard im Herzen der Alpen. Bernhardiner retteten einst 
Menschen, die von Schneelawinen verschüttet wurden und heute sind sie in der hundege-
stützten Sozialarbeit tätig. Die Fondation hilft dem ehemaligen Lawinenrettungshund, eine 
neue Aufgabe zu erfüllen als Sozial- und Therapiebegleithund. Die Fondation Barry erhält 
als gemeinnützige Stiftung keinerlei staatliche Subventionen und ist für die Finanzierung der 
Zucht, die Gewährleistung des Wohlbefindens der Hunde und Aktivitäten im sozialen Bereich 
auf private Spenderinnen und Spender angewiesen.
www.barryland.ch

Le chanoine Jacquier et les chiens, hiver 1935 © 
Maison hospitalière du Grand-Saint-Bernard

Chiots du Grand-Saint-Bernard, vers 1910 © André Kern, Médiathèque Valais-Martigny

BEST GRIP FOR
YOUR TRAIL

Narvik GTX

Eine kleine Geschichte des Lawinenhundes in der Schweiz
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Lawinenhunde im Ernsteinsatz
Erst in den 1940er-Jahren wurde die systemati-
sche Ausbildung von Lawinenhunden durch die 
Schweizer Armee initiiert, unter der Leitung von 
Ferdinand Schmutz. Danach, ab den 1950er-Jah-
ren, war der SAC und seit 2006 ist die Alpine 
Rettung Schweiz für die Ausbildung von Lawinen-
hunden im Ernsteinsatz verantwortlich. Wobei 
diese erfolgreiche Zusammenarbeit von Mensch 
und Hund eigentlich nur durch Zufall entstanden 
ist:
Im Winter 1937/38 verschüttete am Schilthorn im 
Berner Oberland eine Lawine 18 Personen. Ver-
hältnismässig schnell konnten bis auf eine Person 
alle geborgen werden. Die Suche nach dem letz-
ten Vermissten zog sich hin. Unerwartet wurde 
man auf einen kurzbeinigen Hund aufmerksam, 
der an einer Stelle, weit ab von den Suchmann-
schaften, intensiv scharrte und dabei bellte. Es 
war „Moritzli“, ein Mischling mit Niederlaufhund 
und Dackeleigenschaften, der seinem Halter – 
einem Mitglied der Suchmannschaft – gefolgt war. 
Man sondierte an dieser Stelle und fand dort die 
letzte vermisste Person.

Schweizerisches Bundesarchiv, Gebirgsdienst Lawinenhunde; 
Davos, 1939-1945 (Armeestab: Fotosammlung Zweiter Weltkrieg, 
E5792#1988/204#1198*)

AUCH IN DEINEM

STECKEN
HUND

 99     % WOLF.

Provet AG
Gewerbestrasse 1
CH-3421 Lyssach
www.covetrus.ch
info@covetrus.ch
αCH31733

VERTRIEB FÜR DIE SCHWEIZ:

Artgerechte, hochwertige  
Ernährung, die speziell auf  
die Bedürfnisse von aktiven  
Hunden abgestimmt ist.
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Alpine Rettung Schweiz (2017 Dezember)
EIn Kind des Zweiten Weltkriegs. Bergretter, 37, 7

Mit der Einführung des Helikopters in 
der Rettung erlangte die Suche nach 
Verschütteten mit Hunden den Durch-
bruch erlangt hat: Anfänglich sprangen 
die Hunde mit ihrem eigenen Schirm ab, 
was sie aber derart verängstigte, dass sie 
nach der Landung für die Sucharbeit auf 
der Lawine nicht mehr zu gebrauchen 
waren. Etwas besser wurde es, als man 
Hund und Führer am gleichen Schirm 
abspringen liess. Richtig effizient und 
schnell wurde der Lawinenhundeeinsatz 
aber erst mit der Einführung des Heliko-
pters, der Mensch und Hund direkt zum 
Unfallplatz fliegen und sicher absetzen 
konnte.
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Lawinenhunde im Sport
Anders als beim Ernsteinsatz werden aber Lawinen-
hunde auch sportlich geführt: diese Sportart von 
HundesportlerInnen wird zwar vor allem von Hun-
deführerInnen aus Freude an der Arbeit mit ihren 
Hunden im Schnee ausgeübt, und leitet sich aber 
direkt aus den Lawinenhunden im Dienst ab.
Die zugehörigen Sporthundeprüfungen - wie auch 
die Schweizermeisterschaft für die Lawinenhun-
de - werden durch die technische Kommission für 
das Gebrauchs- und Sporthundewesen (TKGS) 
reglementiert. Gestartet wird an einer Lawinenhun-
deprüfung in 3 Klassen, jeder Hundeführer hat mit 
seinem Hund in der Klasse 1 zu beginnen. Besteht 
das Team eine Prüfung mit Ausbildungskennzeichen 
(d.h. mit einer Qualifikation von mindestens 70% 
der Maximalnoten) ist ein Aufstieg in die nächst-
höhere Klasse gestattet. Die TeilnehmerInnen an der 
Schweizermeisterschaft starten alle in der Klasse 
3. Es qualifizieren sich nur die besten 25 Mensch-
Hunde-Teams für die Schweizermeisterschaft: diese 
Teams mit den höchsten Schnitten an Noten aus den ihren besten Prüfungen des Winters.
Eine Lawinenhundeprüfung besteht aus zwei Abteilungen (einer Grob- und einer Feinsuche). 
Bei der Grobsuche stellt der Richter dem Hundeführer zunächst eine taktische Aufgabe (ein 
Einsatzszenario). Der Hundeführer muss dabei fünf Fragen zu den Grundsätzen der Lawinen-
rettung beantworten und aufgrund der taktischen Aufgabe einen primären Suchbereich und 
eine Suchtaktik definieren. Diese hat er dann zusammen mit dem Hund auf dem Lawinenfeld 
umzusetzen. Für die Umsetzung muss das Mensch-Hunde-Team innerhalb von 20 Minuten 
ein Feld zwischen 7000 und 9000 Quadratmetern (je nach Klasse) absuchen und 2 mehrere 
Meter tief vergrabene Personen auffinden. Findet der Hund eine vergrabene Person, hat er 
dies durch Scharren anzuzeigen, bis der Hundeführer bei ihm ist und dem Richter die Anzei-
ge meldet. In der Prüfung darf der Hund nicht bis zum Figuranten ins Loch vordringen, in der 
Ausbildung erhält er aber natürlich häufig eine Bestätigung im Loch (z.B. Futter oder Wurst 
oder auch ein Lieblingsspielzeug). Die Richter werten die Arbeiten im Hinblick auf die Ein-
satztaktik, wie der Hund geführt wird, das Scharren und die Erfolgszeit.
Gleich im Anschluss an die Grobsuche arbeitet das Team in der Feinsuche. Diese besteht 
aus einem Feld von 50 Metern Breite und zwischen 30 und 50 Metern Tiefe (je nach Klasse). 
Irgendwo auf diesem Feld ist ein Rucksack zwischen 30 und 50 Zentimeter tief vergraben (je 
nach Klasse). Der Hundeführer schickt den Hund von der Mittellinie aus jeweils auf geraden 
Strecken bis ans Ende des Feldes und ruft ihn zurück, nur um ihn direkt wieder möglichst 
gerade ans andere Ende des Feldes weiterzuschicken. Der Hund sucht somit das Feld syste-
matisch ab und zeigt den Rucksack durch Scharren an. Der Hundeführer gräbt den Rucksack 
aus, zieht ihn an und arbeitet dann weiter bis zum Ende des Reviers. Für diese Arbeit hat 
das Team 10 Minuten Zeit. Die Richter werten die Arbeiten im Hinblick auf die Führigkeit (die 
systematische Quersuche), das Scharren und die Ausdauer sowie Suchintensität des Hundes.

wildish.ch

E R N Ä HRUNG  W IE  IN 
F R E IE R  W IL DB A HN
Entdecken Sie das gesamte  
WILDISH Hundesortiment.

Exklusiv erhältlich bei
www.qualipet.ch    86 Filialen in Ihrer Nähe 
Online bestellen und liefern lassen oder in einer  
Filiale in Ihrer Nähe selbst abholen.

Für Hunde

Weinlandmühle Trüllikon
Glanzmann AG
8466 Trüllikon

Viel Erfolg mit       Hundefutter!

Beratung für Hunde und Katzenfutter
bigi.kaelin@bluewin.ch | Tel. 079 341 77 43

oder direkt bei www.dogdog.ch

Bern | 076 339 78 45 | immo-win.ch

Immobilientreuhand
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Die Arbeit als Lawinenhund ist für Mensch und Hund sehr anspruchsvoll: Es geht darum, 
die Hunde so auszubilden, dass sie möglichst schnell und zuverlässig vergrabene oder ver-
schüttete Personen und Gegenstände auffinden und durch anhaltendes Scharren anzeigen. 
Dabei muss der Hundeführer den Hund möglichst sinnvoll einsetzen und gut führen können. 
Grundvoraussetzungen für den Lawinenhund sind also Sucheifer, Lauffreude und eine gewisse 
Robustheit, um sich gegen den Appell durchzusetzen und eine verschüttete Person ausgraben 
zu wollen. Für den Hundeführer sind gute Schneekenntnisse und Skifertigkeiten, taktisches 
Verständnis und Kollegialität (trainieren kann man diese Sportart nicht alleine), sowie Freude 
am Winter essenziell.

Text: Benjamin Ambühl; Quellen: Brigitte Kaiser, ARS «Bergretter, Ausgabe Dezember 2017», 
ARS «Geschichte der Lawinenhunde»

QUALITÄT UND 
NACHHALTIGKEIT  
UNTER EINEM DACH
Wir leben in einem Tal (Valposchiavo), in dem die Umwelt 
unsere größte Ressource ist. Deshalb wissen wir sehr wohl, 
wie wichtig es ist, sie zu erhalten und zu pflegen. Es ist 
daher nicht verwunderlich, dass sich unser Unternehmen 
seit jeher für die Natur einsetzt.
Die Leidenschaft, die Ausrüstung und die Sorgfalt, mit der wir 
unsere Arbeit angehen, ermöglichen es uns, qualitativ ho-
chwertige Produkte anzubieten und unsere Verpflichtungen 
gegenüber allen unseren Kunden einzuhalten. Wir sind stolz 
darauf, zu einer Familie von lokalen Handwerkern zu gehören.

www.tipo-menghini.ch

Verlagshaus der

Fotografia: Bruno Bricalli@
Concorso l’autunno in cornice

www.ilgrigioneitaliano.ch

Die Druckerei seit 1592
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Samstag, 15.3.2025

07.30 Uhr	 Chien blanc  

Nr. 1	 Kaiser Brigitte
08.00 Uhr	 Only of Roughcorner Castle
	 Hundesport ARSINA Calanda

Nr. 2	 Fracheboud Lilo
08.30 Uhr	 Floyd Hubertus Castle
	 Retriever Club Schweiz RCS

Nr. 3	 Vreman Peter
09.00 Uhr	 Sevensisters Arik
	 Hundesport Toggenburg, 
	 Wattwil (HST)

Nr. 4	 Arnold Yvonne
09.30 Uhr	 Happy von der Kaiserlinde
	 SC OG Chur

Nr. 5	 Laube Mara	
10.00 Uhr	 Gleam of Light Kaïto 
	 Bijaro-Kenaj
	 KV Niederamt

Nr. 6	 Battaglia Jürg
10.30 Uhr	 Larson of Baxley
	 SKBS OG Graubünden

Nr. 7	 Balliana Angela	
11.00 Uhr	 TAO des Zähringen
	 SC OG Monte Ceneri

Nr. 8	 Walser Franziska	
11.30 Uhr	 Clay vom Bruckersberg
	 Hundesport Toggenburg, 
	 Wattwil (HST)

Nr. 9	 Colpi Simone	
12.00 Uhr	 Alva vom Heldenkreuz
	 Hundesport Toggenburg, 
	 Wattwil (HST)

Nr. 10	 Sonderer Sonja 
12.30 Uhr	 Blackthorn Yuna
	 SKBS OG Graubünden

Nr. 11	 Rossel Christian	
13.00 Uhr	 Crazy Wolves Aslan
	 SC OG Brugg

Nr. 12 	 Balsiger Hanspeter	
13.30 Uhr	 Brackenwood Grateful Viva
	 Retriever Club Schweiz RCS

Nr. 13	 Balmer Stefan
14.00 Uhr	 Jaro vom Grafenfels
	 SKBS OG Thun

Nr. 14	 Imhof Werner
14.30 Uhr	 Oivi vom belgischen Feuer
	 KV Affoltern am Albis

Nr. 15	 Niederhauser Hans
15.00 Uhr	 Yukon vom Tennikerweidli
	 Retriever Club Schweiz RCS

Startliste zur Siegere 2025
Richter Grobsuche Eugen Kälin 
Richterin Feinsuche Karin Morelisse 

Uhrzeiten sind Richtzeiten Beginn Grobsuche

39

ST
AR

TL
IS

TE
 S

AM
ST

AG



Sonntag, 16.3.2025

07.30 Uhr	 Chien blanc  

Nr. 16	 Kneubühl Barbara
08.00 Uhr	 Jipsy Perro de la Casa Negra
	 SKBS OG Thun

Nr. 17	 Steiner Stefan	
08.30 Uhr	 Rhian vom Kistenstein
	 SKBS OG Graubünden

Nr. 18	 Willi Robert
09.00 Uhr	 Brackenwood Flying Fynn
	 SKBS OG Graubünden

Nr. 19	 Flückiger Eliane	
09.30 Uhr	 Golden Lining Dyala
	 Hundesportverein Saanenland

Nr. 20	 Kneubühl Fritz
10.00 Uhr	 Havar Perro de la Casa Negra
	 SKBS OG Thun

Nr. 21	 Ommerli Susanne	
10.30 Uhr	 Ferris von Melina
	 SC OG Jona und Umgebung

Nr. 22	 Knubel Erika 
11.00 Uhr	 Limetrees Golden Hyia
	 Hundesportverein Saanenland

ca. 14.30 Uhr Siegerehrung Ospizio Bernina

Startliste zur Siegere 2025

Richter Grobsuche Eugen Kälin 
Richterin Feinsuche Karin Morelisse 

Uhrzeiten sind Richtzeiten Beginn Grobsuche

contact@vengo.ch
www.vengo.ch

Deine Idee  mit unserer Technologie !
Wie ein Lawinenhunde-Team: Gemeinsam

zum Erfolg im  Online-Business.
Du hast das Business, wir die Tools.
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David Trachsel ist dem Lawinenhundesport schon seit über 45 Jahren verbunden und hat viel 
für diesen Sport gemacht: er ist vielleicht den einen oder anderen noch bekannt als langjähri-
ger Prüfungsleiter der Lawinenhundeprüfung des HS Saanenland und er hatte auch schon bei 
4 Schweizermeisterschaften die Prüfungsleitung inne. So auch im Jahr 2017, als er die Arbeit 
eines Lawinenhundes wunderbar bildlich beschrieb: «Der Geruch des Menschen unter dem 
Schnee ist wie ein Räuchlein, das durch den Schnee aufsteigt – wir sehen und riechen das 
nicht, aber der Hund nimmt dieses Räuchlein wahr.»

Als aktiver Hundeführer war Davids erste Teil-
nahme an einer Siegere am 31.03. / 01.04.1984 
auf dem Col de Mosses, wo er mit seiner  
Tervueren-Hündin Carla startete. Wobei sich 
David bis zum Start gedulden musste: damals 
fanden sich alle Startenden am Samstag- 
morgen auf dem Prüfungsgelände ein und 
mussten selbst ihre Startnummer ziehen – 
prompt zog David die Nummer 25 und  
machte sich somit kaum angekommen schon 
wieder auf den Heimweg. Andere, die erst  
am Sonntag starteten, gingen Skifahren.

Obwohl David sich in seiner Lawinenhunde-
gruppe mit vier anderen HundeführerInnen 
(einem Polizisten, einer Kauffrau, einem An-
gestellten der Hausverwaltung im Spital und 
einem Schmieden) sehr gut vorbereitet hatte 
sowie mit viel Freude an den gemeinsamen 
Erlebnissen und spezifischen, zahlreichen Trai-
nings sich und Carla optimal auf die Siegere 
eingestimmt hatte, spürte David eine gewisse 
Nervosität. Denn auch für einen gestandenen SAC-Lawinenhundeführer ist so eine Siegere 
etwas ganz Spezielles, erzählt David. Das war bei seinen vorherigen Prüfungen gar nicht so –  
im Gegenteil. Völlig gelassen erzählt David von einer LawH 1 Prüfung in Adelboden, die er 
mit Carla bestritt: nach der Grobsuche und der Feinsuche musste damals ganz am Ende der 
Prüfung als dritte Abteilung noch eine Unterordnung gelaufen werden (Fuss laufen mit / ohne 
Leine, Voran, Ablegen frei für 5 Minuten ohne Sichtkontakt zum Hundeführer / zur Hunde- 
führerin – was nicht immer gut ging…). An der besagten Prüfung in Adelboden war es nach 
der Feinsuche schon dunkel und die Unterordnung fand vor dem Klubhaus mitten im Dorf 
statt. Das Ablegen frei hatten die Richter am Strassenrand vor einer Häuserzeile angesetzt.  
Die Hundeführer legten die Hunde ab, und versteckten sich und plötzlich – Boom – donnerte  
es und eine Dachlawine löste sich direkt über den Hunden. Als der Schnee auf die Hunde 
niederprasselte, sprangen alle wie von der Tarantel gestochen auf und suchten ihre Führer.  
Der Richter entschiede daraufhin ganz entspannt: alle dürfen diese Übung wiederholen,  
«den Hunden könne man in dieser Situation ja nichts ankreiden…”

PREMIUM ALPINE PERFORMANCE

+

+

+ 

+

+

+

IPS-Technologie:
Schutz vor elektronischen und 
metallischen Störsignalen

Höhere Reichweite und Genauigkeit 
durch simultane Signalverarbeitung 
auf beiden Antennen 

80-Meter-Suchstreifenbreite

Ghost-Signal-Eliminierung

akustische, haptische und visuelle 
Suchunterstützung

Software-Updates mittels 
PIEPS-App

PIEPS PRO IPS
SEND & SEARCH LIKE A PRO

NEW

Erhältlich bei Ihrem Schweizer  
Bergsportfachhändler oder online auf
www.alpineoutfitters.ch

WER BESSER SENDET, 
WIRD AUCH SCHNELLER GEFUNDEN

Kompaktes Design – 
passt in jede Hosen- 
und Jackentasche

Die Geschichte der Siegere 1984
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Trotz der Nervosität ist David am Samstagabend auch an das Siegere-Bankett gegangen –  
an das Galamenu könne er sich zwar nicht mehr erinnern, aber an den Frauenchor, der von  
19 Uhr bis Mitternacht durchgehend gesungen habe. Und vor allem daran, dass dem Chor 
nach kurzer Zeit schon die Lieder ausgingen und sie darum einfach wieder von vorne mit  
den Liedern begannen…

Es habe auch noch eine andere Komponente zu diesem angespannten Gefühl beigetragen:
In den Trainings war Davids Markenzeichen, das Pfeiffenrauchen, ganz wichtig: Wenn sich 
David auf der Mittellinie der Feinsuche positionierte, steckte er seine beiden Hände in die Ho-
sensäcke. Er verschob die Pfeiffe mit den Zähnen abwechselnd vom rechten Maulecken in den 
linken und wieder zurück - so wusste Carla immer haargenau, in welche Richtung sie revieren 
musste, erzählt David mit etwas Schalk und einem Schmunzeln. Aber an der Siegere war das 
natürlich nicht möglich und so war David erleichtert, dass auch ohne Pfeiffe Carla ein sehr 
gutes Feinrevier (notabene ohne vergrabenem Rucksack, sondern einfach 10 Minuten Revier-
arbeit!) lief! Schon zuvor in der Grobsuche hatte Carla intensiv gesucht und gemeinsam mit 
David den primären Suchbereich auf dem Lawinenfeld flächig abgesucht. Die beiden rangier-
ten am Ende auf dem 18. Schlussrang mit Ausbildungskennzeichen (AKZ) und dem Prädikat 
sehr gut, 270 Punkte. Nach der Siegere fühlte sich David glücklich und war stolz auf sich und 
seine Hündin – es war eine schöne Sache, sagt er heute!

Carla und David waren auch danach noch sehr erfolgreich im Lawinenhundesport und auch 
im Einsatz unterwegs: am 13.03.1985 legten sie mit 298 Punkten eine fast perfekte Prüfung ab – 
die zwei Punkte verloren David und Carla auf einer der letzten Linien in der Feinsuche, weil 
bei Carla im langen Fell der nasse und schwere Schnee kleben blieb und sie ganz kurz diesen 
Schneeklumpen wegbiss. Und im Jahr 1986 erhielten David und Carla die Spezialmedaille der 
TKGS für 2 aufeinanderfolgende Prüfungen mit über 270 Punkten.

Heute sagt David Trachsel, dass sich vielleicht zwar die Nationale Prüfungsordnung (NPO) 
geändert habe, aber der Kern am Lawinele immer derselbe geblieben sei: das Lawinele sei 
damals schon sein Ein und Alles gewesen und er wisse, was es für einen Aufwand und  
Engagement benötigt, um diesen Hundesport an der Spitze betreiben zu können. Dazu  
gehören aber zum grossen Glück auch die gemeinsamen Momente, das schöne Beisammen-
sein in der Lawineler-Familie und das Teilen von speziellen Erlebnissen miteinander: «Wir  
sind füreinander da, arbeiten gemeinsam und erleben miteinander schöne Geschichten!»

Text: Benjamin Ambühl
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Gesucht -Gefunden 
Das Schlaraffenland 

für deine Fellnase und dich
auf healthydog.ch

Schnüffle hier weiter:

Wir wünschen allen 
viel Freude an der 

Lawinenhunde
Schweizermeisterschaft

2025 

WWW.MONIKA-BODMER.CH
INFO@MONIKA-BODMER.CH

Anfragen an: Christina Pfenninger
Mobile +41 79 442 95 47
cangrejo@gmx.ch 
Mehr Infos: www.cangrejo.ch

FERIENHAUS 
im Rebberg in Stäfa

2½-Zi.-Wohnung (100m2), 
4 Betten, nur 500 m zum See
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WIR BEDANKEN UNS HERZLICH BEI ALLEN GROSSZÜGIGEN 
SPONSOREN FÜR DIESE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG. 
GRAZCHA FICH!

Hauptsponsoren

Co-Sponsoren

Sponsoren

Durchführungspartner

Gönnerlnnen

AIRPORT GARAGE GERONIMI SA, 
Samedan
Ambühl-Tschanz Rosmarie, 
Sigriswil
B+B River Inn, St. Moritz
Birchler-Seeholzer Elisabeth, 
Küssnacht am Rigi
Dürrenberger Anna 
Dicentra Tierkrematorium, Rüti
Glättli Susi
Hotel Saluver AG, Celerina
Hundeverein Bunter Hund
Hutter & Schmid AG, Gais
Kloos David, Bever
Kynologischer Verein Chur und 
Umgebung
Kynologischer Verein Frauenfeld
Kynologischer Verein Innerschwyz
Nani Claudio
OK LawH-SM 2024, Elsigenalp 
Palombo AG, St. Moritz 
PFÄFFLI AG, St. Moritz

Rub Peter
Rutschmann Monika
Schläpfer Leon 
Schwab Schneider Vreni
Schwarz Nathalie 
Schweizerischer Klub des  
Belgischen Schäferhundes und 
Schipperke Ortsgruppe 
Graubünden
Schweizerischer Riesenschnauzer 
Club, OG Zürich
von Allmen Walter, Stechelberg
Willener Silvia, Fläsch
Willi Robert
www.zueriseehund.ch

bbyy  ggeessuunnddffüütttteerrnn..cchh  
 

 

by tierundsport.ch 
 

 

 

Offizielle Bäckerei Cateringpartner Offizieller Reisepartner für
Traumferien mit und ohne Hund
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FERIEN MIT HUND IM GRAVAS 7144 Vella

Hotel Gravas Lodge
Grava 240 a
7144 Vella/Lumnezia
www.hotelgravas.ch
info@hotelgravas.ch
Tel: 081 931 21 21

Bernina Pass
Hotel Ospizio Bernina 
Berninahaus

Celerina 
Cresta Palace
Hotel Saluver 

St. Moritz 
Hotel Steffani
B&B River Inn 

Surlej - Silvaplana
Hotel Chesa Surlej

Pontresina
Hotel Albris

DAS OK DER MAESTRAUNZA SVIZRA 
DA CHAUNS DA LAVINAS 2025 EMPFIEHLT 
FOLGENDE HOTELS ZUM ÜBERNACHTEN:

CELERINA
www.crestapalace.ch



«Emma»
10 Monate Jagdhündin 
in Ausbildung
wissbegieriges Schlitzohr
Hobbies: Lawinensuchhund 

«Eli»
2-jährige Hündin 
in Ausbildung zum Lawinensuchhund
aufgeschlossen, freundlich und neugierig
Ihr Motto: Spass und Freestyle

«Marly»
4-jährige Border Collie x Berger des Pyrénées 
Such- & Rettungshündin i.A.
Sie sucht extrem gerne und intensiv. 
Für Marly kann es beim Suchen gar 
nicht schnell genug gehen!

Lawinenhund Patenschaft

WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE PATENSCHAFT 
ANLÄSSLICH DER «MAESTRAUNZA SVIZRA 
DA CHAUNS DA LAVINAS 2025»

Sabine Strub

Store Engadin: Samedan, Plazzet 16, Tel. 081 850 02 22 
Store Tessin: Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, tel. 091 940 10 00
Online: stilealpino.ch 

Mit Herz für Helden – 
dein Bergsportgeschäft 
vor Ort.
 
Stile Alpino – Partner bei der wichtigen Mission 
der Lawinenhunde.

20% Gutschein! Einlösbar für einen Einkauf bei Stile Alpino in Samedan oder Lugano. 
Gültig bis 31. März 2025. Nicht kumulierbar. Ausgenommen sind 
Lebensmittel, Getränke, Bücher, Kartenmaterial und Elektronik.
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Thomas Acklin



Sie möchten wissen was Ihr 
Liebling im Futternapf hat?

Aus diesem Grund habe ich mich im 2013 für 
ANiFiT entschieden. Die 100% offene 

Deklaration sowie das qualitativ hochwertige 
Sortiment haben mich überzeugt. 

Jetzt testen und profitieren!

Neukundenrabatt: CHF 20.-- 
ab einem Warenwert von CHF 50.--

Gutscheincode: BE4B4796 
ClaSa GmbH, Sarah Turtschi, Allmend 10, 3616 Schwarzenegg

 079 789 41 20, sarah@fitfutter.ch




